
 

Sitzung  
des Kulturausschusses 
 
Sitzungstag: 
18. Februar 2013 
 
Sitzungsort: 
Sitzungssaal im Rathaus 

 
Namen der Ausschussmitglieder 
 
___________________________________________________________________________ 
anwesend    abwesend   Abwesenheitsgrund 
 
Vorsitzender: 
1. Bürgermeister Hans-Martin Schertl 
 
Niederschriftführer:  
Adolfine Nitschke,  
Kultur- und Tourismusbeauftragte 
 
Ausschussmitglieder: 
 
Fenk Karl 
 
Trummer Karl   
 
    Lukesch Erich / Merkl Manuela entschuldigt  
  
Ringer Hildegard 
 
Ströll-Winkler Christian 
 

Zinnbauer Heinrich   unentschuldigt 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit im Sinne von Art. 47 Abs. 2 und 3 GO war gegeben. 
 
 
 
 
Außerdem waren anwesend: 
 
Martin Stubenvoll 
Anita Heindl 
Peter Bielmeier 
Alexander Weiß mit Gattin 
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     Tagesordnung: 
 
 
 
 
 
  
 
 

1. Ritterlager 2013 - Vorbesprechung 
 

2. Topprojekt - Pilsen 2015 
 
3. Rückblick Veranstaltungen 2012 

 
4. Info über Veranstaltungen 2013 

  
5. Verschiedenes 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Die Sitzung war öffentlich. 
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1.  Ritterlager 2013 - Vorbesprechung 
 
 
Das Ritterlager findet am 11. und 12. Mai statt. Die Eintrittspreise werden, wie bereits in der 
Sitzung vom 27.10.2009 vereinbart, auf 3.- € für Erwachsene ab 18 Jahren und 1.50 € für 
Gewandete und Kinder ab Schwerthöhe angehoben. Am Samstag werden von 21 bis 22 Uhr 
noch 2.- €  kassiert, da viele Besucher nur wegen der Feuershow kommen würden. Neben 
einer Hauptkasse vor der Toreinfahrt der Burg wird es während der Vorführungen zwei 
weitere Kassen im Bereich der Wiese geben. Für Anlieger und direkt betroffene Personen 
seien Freikarten vorgesehen. 
 
Folgende Konditionen gelten für Händler und Bewirter: 

- Abgabe von 10% des erzielten Gewinns an die Stadt Vilseck 
- keine zusätzlichen Standgebühren 
- 50.- € Kaution bei Anmeldung 

Als Aufwandsentschädigung erhalten Akteure und Kassenpersonal pro Tag: 
- zwei Freigetränke á 0,5 l 
- einen Essensgutschein á 3.50 € 

Weitere Getränke werden zum Selbstkostenpreis ausgegeben. 
 
Martin Stubenvoll klärt mit Herrn Rotkäppl die Nutzung der Wiese für das Turnier. Am 10. 
Mai sei ein Schlachtschüsselessen für die bereits eingetroffenen Rittergruppen geplant. Eine 
Gruppe werde einen Rennofen auf der Wiese einrichten und versuchen, Eisen herzustellen. 
 
Frau Nitschke erläutert kurz den Programmablauf und die laufenden organisatorischen 
Abläufe. Eine Kinowerbung wird wieder von der Brauerei Winkler mit 100.- € gesponsert. 
Bürgermeister Schertl bedankt sich bei den anwesenden Vertretern der Gruppe "Ritter von der 
Zarg" für ihr Engagement.  
 
       
2.  Topprojekt - Pilsen 2015 
___________________________________________________________________________ 
 
Die Besprechung in Pilsen am 5. Februar mit 1. Bürgermeister Hans-Martin Schertl, Harald 
Kergl, Waltraud Lobenhofer und Frau Nitschke ergab folgendes: Das Projektteam Pilsen 2015 
sagt der Stadt Vilseck eine Förderung der Gesamt-Projektkosten mit 20 % zu. Gefördert wird 
demnach nicht nur das Künstlersymposium, sondern erfreulicherweise auch das 
Rahmenprogramm. Die Gelder kommen vom Kultusministerium Tschechien und der Stadt 
Pilsen. Dazu kommt die für Vilseck kostenlose europaweite Marketingkampagne, die nicht zu 
unterschätzen ist! Der Ausschuss nimmt die Nachricht positiv auf. 
Der Kooperations-Vertrag muss bis Ende März unterschrieben sein. Wenn die endgültige 
Fassung des Vertrages vorliegt, wird der Stadtrat in der Sitzung im März 2013 darüber 
entscheiden.  
Bis Ende Juni soll ein Portfolio vom Projekt vorliegen mit Zeitablauf und Co-
Finanzierungsplan. Frau Lobenhofer wird sich um Fördergelder bemühen. In Frage kommen 
zum Beispiel: Bay. Kulturfond, Deutsch-Tschechischer Zukunftsfond, Sparkassenstiftung, 
Euregio Egrensis, Landkreis, Bezirk, usw. Die aktuelle Förderphase des Dispositionsfonds 
geht 2014 zu Ende. 
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3. Rückblick Veranstaltungen 2012 
___________________________________________________________________________ 
 
Frau Nitschke legt eine Statistik mit allen Veranstaltungen und den entsprechenden 
Besucherzahlen vor. Bei einem Vergleich der  Teilnehmerzahlen in den letzten drei Jahren 
nahmen 2010 noch 1463 Besucher, 2011 2063 und 2012 2372 Personen teil. Es können also 
909 Personen mehr verzeichnet werden, als vor zwei Jahren.    
 
 
4. Info über Veranstaltungen 2013 
___________________________________________________________________________ 
 
Das Türmermuseum bietet erneut abwechslungsreiche Kurse für Kinder und Erwachsene an, 
die in einem handlichen Flyer beworben werden. Das Programm wird nächste Woche in den 
Grundschulklassen Vilseck und Schlicht verteilt.  
 
Vier größere kulturelle Veranstaltungen sind geplant: ein Konzert mit Grand Slam im 
Kirwastodl (3. Mai), das Ritterlager (11. und 12. Mai), ein Kabarett mit Alex Bolland -Karl 
Valentin und Liesl Karlstadt (12. Oktober) im Zehentkasten und der Weihnachtsmarkt (7. und 
8. Dezember). 
 
Am 1. März werden Frau Nitschke und Frau Schulze Zumhülsen auf der Freizeitmesse in 
Nürnberg gewandet das Ritterlager bewerben und Tagestouristen ansprechen. 
 
           
5. Verschiedenes 
 
 
5.1. Abgeschlossene Aktionen 2012 
 
-  Verbesserung des Schilderleitsystems für Touristen in der Altstadt 
-  Erneuerung der Infotafeln im Holzunterstand Marktplatz 
-  Fahrradständer auf der Grünfläche Marktplatz und vor dem Rathauseingang 
-  Erneuerung und Versetzung der Groß-Stadtpläne   
-  Kunst-Objekte im Eingangsbereich Rathaus  
-  Luftaufnahmen der Burg Dagestein  
-  Aussen-Anstrich des Vogelturms  
 
5.2. Laufende Aktionen 2013 
 
-  Profifotos von den Sehenswürdigkeiten      
-  Infoständer vor Rathaus, Rückseite nutzen, Briefkästen erneuern 
-  Straßenschilder mit Kurzbiografie: voraussichtliche Lieferung am 26. Februar 
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5.3. Geschütze - Aussprache über Präsentationsmöglichkeiten 
 
Die drei restaurierten Geschütze, die Hubert Hüttner freundlicherweise restauriert hat, sollten 
in einem Obergeschoss im Bergfried ausgestellt werden. Die Messdaten vom 16.03.2012 - 
11.01.2013 zeigen, dass der ausgewählte Platz für die Ausstellung der Exponate nicht 
geeignet ist. Die Temperaturschwankungen reichen von 5 - 25 Grad, die Luftfeuchtigkeit 
erreicht mit 98 fast die 100er Grenze. Die Exponate würden anfangen zu rosten. 
Nitschke rät daher eine Leihgabe an die militärhistorische Ausstellung in der Leopoldkaserne 
Amberg. Stadtrat Ströll-Winkler findet auch, dass die Geschütze in den Gesamtkontext passen 
sollten. Frau Nitschke wird Kontakt zu Herrn Hüttner aufnehmen, ob er alle drei Geschütze 
als Leihgabe der Stadt Vilseck präsentieren möchte. 
 
5.4. Tippmann - Gedächtnisausstellung  
 
Anlässlich des 90. Geburtstags (24. Mai 2014) von Herrn Tippmann wurde  von Herrn 
Neudecker und Hammer Elisabeth eine Gedächtnisausstellung angeregt. Viele Vilsecker 
Bürger  hätten noch Ölbilder, die man für eine Ausstellung zusammentragen könnte. Als 
Ausstellungsort wurden vorgeschlagen: Kirwastodl, Fußballheim oder Feuerwehrhaus. 
Stadträtin Ringer schlägt den Kirwastodl vor. Stadtrat Fenk rät, die Klimaverhältnisse im 
Kirwastodl zu berücksichtigen und die Ausstellung in den Sommermonaten einzuplanen. 
Stadtrat Trummer hält eine Ankündigung in der AZ für sinnvoll, dass Bilder für eine 
Ausstellung gesucht würden. Das Kulturamt könnte die Bilder auflisten und  eine Auswahl für 
eine Ausstellung zusammenstellen. Bürgermeister Schertl erinnert an die Clownserie des 
Künstlers, die im Zollhaus ausgestellt wurde. 
 
5.5. Bau eines Vilsecker Scheefs 
 
Heinrich Deinzer regt an, das vergessene Arbeitsboot unserer heimischen Fischer 
nachzubauen, solange Herr Karl Pröls noch rüstig sei, der den Bau betreuen könnte. Der 
Kulturausschuss hält die Idee einstimmig für gut. Nach der Renaturierung der Vilsaue und der 
Anlage eines Kunstpfads könnte dieses Boot eine schöne Attraktion und Bereicherung für 
kleinere Aktionen sein. Ringer Hildegard hält den Bau eines Bootshauses o.ä. aus 
Sicherheitsgründen für notwendig. Zumindest solle über die Lagerung oder Sicherung 
nachgedacht werden. Trummer Karl könnte sich das Bootshaus als interessantes Projekt der 
Berufsschule für Zimmerer vorstellen.  
Nitschke nimmt Kontakt zu Karl Pröls, Herrn Wild und mehreren Schreinern auf. 
Bürgermeister Schertl wird bei den Etatberatungen dafür plädieren, 5000 € für den Bau im 
Haushalt vorzusehen. 
 
 
Ausgeteilt an die Stadträte: 
- Statistik Veranstaltungen 2012 
- Programm Türmermuseum 2013: Kurse für Kinder und Erwachsene 
- Auszug aus "Oberpfälzer Heimat" 57. Band/2013 - "Das Vilsecker Scheef" Beitrag von      
  Heinrich Deinzer 


